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Am Dienstag, den 19.07.2022 fand eine öffentliche Ort-
schaftsratssitzung statt. 
  
TOP 1 Bürgeranfragen 
Keine 

TOP 2 Protokoll der letzten Sitzung 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde von den OR unter-
zeichnet. 

TOP 3 Termine
1. Die Nachbesprechung des Dorffestes 2022 findet am 

25.07.2022 um 20:00 Uhr im Rathaus satt.
  OV Hanßler wird die Verantwortlichen der beteiligten Ver-

eine einladen.
2. Zur Vorbesprechung bezügl. zukünftiger Unterbringung 

des Musikvereines Harmonie treffen sich Vertreter des MV 
und des Ortschaftsrates am 24.07.2022 um 19:00 Uhr an 
der Halle.

3. Der Wandertag 2022 findet dieses Jahr nicht statt.
 
TOP 4 Senioren-Mittag 
Nach 2-jähriger coronabedingter Pause findet der diesjähri-
ge Senioren-Mittag am 30.09.2022 in der Luibrechthalle statt. 
Die Einladungen werden in KW 36 an den entsprechenden 
Personenkreis durch die Ortschaftsräte verteilt. Eine Voran-
kündigung soll im nächsten Dorfblättle erfolgen. 

TOP 5 Berichte des Ortsvorstehers
1.  Durch eine private Spende konnte ein lebensrettender 

Defibrillator beschafft werden. Dieser wird außen im Ein-
gangsbereich der Luibrechthalle, für jedermann gut zu-
gänglich, montiert. Nähere Information erfolgt nach der 
Sommerpause.

2.  Die Sauberkeit in der Luibrechthalle, Küche, sowie im ge-
samten Außenbereich lässt sehr zu wünschen übrig. An-
gedacht ist, eine private Person, oder eine Putzfirma zu 
beauftragen, welche sich nach Veranstaltungen um die Sau-
berkeit kümmert. OV klärt ab, wie die rechtliche Abwicklung 
sein muss, um eine private Person als Reinigungskraft nach 
Veranstaltungen beschäftigen zu können. Mit diesem Prob-
lem sehen sich auch andere Ortsvorsteher konfrontiert, da 
in den Ortsteilen die Hausmeisterstellen unterbesetzt sind. 
Der OV wird nochmals mit der zuständigen Abteilung der 
Stadt das Gespräch suchen, da diese auch in der Verantwor-
tung steht, die Halle in Ordnung zu halten.

3.  Es soll ein Radweg Frickingen - Lippertsreute - Überlingen 
entstehen. Die Planung wird in einer der nächsten OR-
Sitzungen vom Regierungspräsidium vorgestellt werden, 
so dass eventuelle Änderungswünsche eingearbeitet wer-
den können. Die Abteilung Tiefbau der Stadt Überlingen 
ist über dieses Vorhaben ebenso wie die Ortsverwaltung 
Lippertsreute nicht informiert. Der von Lippertsreute nach 
Wackenhausen seit Jahren geplante Radweg soll auf die 
andere Straßenseite verlegt werden. Eine entsprechende 
Vorprüfung wurde beim Regierungspräsidium eingeleitet.

4.  Beim OV ist eine anonyme Beschwerde von angeblichen 
Anwohnern der Straße  Im Öschle eingegangen. Dieser 
Angelegenheit kann nur nachgegangen werden, wenn 
sich die Personen offiziell mit Namen melden, um einen 
Ansprechpartner zu haben.

5.  In Ernatsreute werden auf privatem Gelände 2 Erdhülsen 
gesetzt, um dort einen Smiley aufhängen zu können. Die 
Geschwindigkeit soll im Bereich der 30km/h Zone im Dorf-
kern, sowie an der Ortseinfahrt von Owingen kommend 
gemessen werden. Die Installation der Erdhülsen wird von 
Arno Schollenberger dankenswerterweise ausgeführt.

6.  Auf Grund des neuen Feuerwehrbedarfsplanes für Lipperts-
reute wird durch die Stadt Überlingen eine Arbeitsgruppe 
gegründet. OR Hans Schmeh plädiert dafür, dass die Mitar-
beit und politische Mitsprache von mindestens einer Per-
son aus Lippertsreute in dieser Gruppe vertreten sein muss.

 
TOP 6 Anfragen der Ortschaftsräte 
OR Andreas Keller bemängelt die defekte Notbeleuchtung im 
Außenbereich der Luibrechthalle, ebenso müssen die Fallroh-
re an der Garage instandgesetzt werden. 
Der Zugang zur Halle/Spielplatz am Transformatorenhaus ist zu-
gewachsen und sollte dringend wieder freigeschnitten werden. 
Die Baustelle am Kinderhaus ist schlecht abgesichert, insbe-
sondere ist der Schacht, in welchem die Elektroinstallation für 
die neue Straßenlaterne verbaut ist, nicht abgesichert.  
OR Matthias Hahn teilt mit, dass die Linde beim Anwesen 
Ruther/Hahn zurückgeschnitten werden sollte, um die Zu-
fahrt zu den landwirtschaftlichen Flächen durch größere 
Fahrzeuge wieder zu ermöglichen.   

Der OV wird diese Mängel an die zuständigen Stellen weiterleiten. 

OR Hans Schmeh regt an, Klausurtagungen abzuhalten, da-
mit wichtige Themen wie Wasserversorgung, Radwege, Mu-
sikvereinsheim zielführender und konstruktiver behandelt 
werden können.

Ortschaftsrat Lippertsreute 
Siegfried Hanßler OV 

Feriengruß 

Und schon wieder stehen die großen Sommerferien an 
und die Urlaubszeit beginnt. Wie schnell doch die Zeit 
vergeht. In den letzten beiden Jahren waren Urlaubsrei-
sen durch die Coronapandemie nur sehr eingeschränkt 
möglich. In diesem Jahr sind die Treibstoffpreise enorm 
hoch, sodass sich viele Familien zu einem energiesparen-
den Urlaub entscheiden müssen und machen es sich ein-
fach mal zu Hause in unserer Urlaubsregion gemütlich. 
Die Bodenseeregion und das angrenzende Voralpenland, 
der Linzgau und das Donautal hat für Tagesausflüge auch 
mit dem Fahrrad viel zu bieten. 
Allen Kindern und Jugendlichen, welche die Grundschu-
le, die Realschulprüfung oder das Abitur erfolgreich ab-
geschlossen haben, gilt unser Glückwunsch. 
Für alle die im Herbst in eine andere Schule wechseln, 
eine Ausbildung oder ein Studium beginnen oder auch 
erst neu eingeschult werden, wünschen wir schöne und 
erholsame Ferien und dann einen guten Wechsel. Bleibt 
alle gesund und nach den Ferien wieder einen guten Start. 

Ortschaftsrat Lippertsreute 
Siegfried Hanßler OV 
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Sprechstunden des Ortsvorstehers 

Ortsvorsteher Siegfried 
Hanßler, In den Lettenäckern 
15, 88662 Lippertsreute

Telefon: 07553 / 828710  
Fax:   07553 / 828711 
e-Mail: info@lippertsreute.de
Handy: 0176 / 76607578 
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung.  

Das Lippertsreuter Blättle gratuliert allen, die 
im August 2022 ihren Geburtstag feiern: 
Es feiert im August am: 
01.08. Manfred Köbach 
Hauptstrasse 16 
den 86. Geburtstag 

04.08. Monika Bräg 
Im Öschle 6 
den 80. Geburtstag 

10.08. Wolfgang Menzel 
Hauptstrasse 65A 
den 79. Geburtstag 

17.08. Anneliese Schechter 
Am Schellenberg 
den 86. Geburtstag 

24.08. Johann Egger 
Tannenstrasse 5 
den 82. Geburtstag 

26.08. Brunhilde Keller 
Hauptstrasse 28 
den 73. Geburtstag 

  
Das Lippertsreuter Blättle gratuliert allen, die 
im September 2022 ihren Geburtstag feiern: 
Es feiert im September am: 
01.09. Jürgen Marowsky 
Alte Hofstelle 4 
den 71. Geburtstag 

04.09. Dieter Tüchler 
Hebsackstrasse 27 
den 71. Geburtstag 

05.09. Albert Pfeiff er 
Alte Dorfstrasse 69 
den 83. Geburtstag 

06.09. Franz Keßler 
Kreuzstrasse 1 
den 76. Geburtstag 

12.09. Bärbel Jakopic 
In den Lettenäckern 11  
den 83. Geburtstag 

19.09. Jürgen Betting 
Tannenstrasse 3 
den 80. Geburtstag 

28.09. Walter Ruther 
Hauptstrasse 45 
den 78. Geburtstag 

29.09. Johanna Bersching 
Im Öschle 26 
den 80. Geburtstag 

30.09. Erna Wegmann 
Hebsackstrasse 42 
den 86. Geburtstag 

Von allen Besuchern des Dorff estes war ich wohl am 
längsten dort, ich bin fast ne ganze Woche dort ge-
standen, konnte mich nach der Aufräumaktion noch 
hinter den Kühlschränken verstecken, aber dann 
wurden diese auch abgeholt 
Schon beim Fußballturnier habe ich meine Stellung 
bezogen und am Eingang an allen Tagen das rege 
Festleben beobachtet. 
Es war so herrlich mit anzusehen, wie alt und jung, 
groß und klein, Besucher und Helfer sich an der mu-
sikalischen Unterhaltung und dem kulinarischen 
Angebot incl Kuchen und Süßigkeiten freuten. 
Beim Fundbüro der Ortsverwaltung habe ich nun mei-
ne rote Sonnenbrille gesucht, ich bitte darum, diese 
Sonnenbrille einfach in den Briefkasten beim Rathaus 
zu werfen, denn damit kann man sich im Dorf ja eh 
nicht blicken lassen, wenn sie einem nicht gehört. 

Vermisste Sonnenbrille
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Endlich nach 2 Jahren Zwangspause wieder ein Dorffest. 

Wunderbar, nach 2 Jahren Zwangspause konnten wir am 1. 
Juliwochenende unser Dorffest, verbunden mit einem klei-
nen Festakt 50 Jahre Eingemeindung Lippertsreute zur Stadt 
Überlingen feiern. Nach einem sehr ansprechenden Gottes-
dienst, umrahmt von einer musikalischen Gruppe und einer 
Abordnung des MV Harmonie Lippertsreute sowie Prediger 
Daniel Plessing, der gekonnt auch auf die aktuelle Situation 
einging, konnten die Besucher bei herrlichem Wetter vor der 
Luibrechthalle Platz nehmen. OV Hanßler begrüßte alle an-
wesenden Ehrengäste und Gäste, ganz besonders freute er 
sich, dass der ehemalige Oberbürgermeister Reinhard Ebers-
bach mit Gattin zum kleinen Festakt kam. Ebenso begrüßte 
er Herrn Oberbürgermeister Jan Zeitler, die ehemaligen Orts-
vorsteherinnen und Ortsvorsteher von Lippertsreute, sowie 
einige Stadträte. 

OV Hanßler hielt einen kurzen Rückblick auf die 50 Jahre 
Eingemeindung zur Stadt Überlingen und betonte, dass Lip-
pertsreute sich damals den Schritt nicht leicht gemacht hatte. 
Nach 50 Jahren könne man feststellen, dass sich Lippertsreute 
zukunftsweisend orientiert und gut entwickelt habe, erläuter-
te der Ortsvorsteher. Die OBs der Stadt Überlingen hätten und 
haben immer ein offenes Ohr für die Belange Lippertsreutes. 
Rückblickend könne festgestellt werden, dass alle Entwick-
lungen im Dorf und in den Vereinen nur in guter Zusammen-
arbeit mit den jeweiligen Ortsvorstehern, Ortschaftsrat sowie 
einer bürgernahen städtischen Verwaltung angegangen und 
umgesetzt hatten werden können. Hanßler: “Wir haben eine 
sehr gute und bewährte Ehe geführt.“ 

Herr Ebersbach, Oberbürgermeister a.D. hielt ebenfalls eine 
Laudatio auf die Eingemeindung, wunderbar gespickt mit 
kleinen Anekdoten, welche die Gäste schmunzelnd zur 
Kenntnis nahmen. So wurde im Jahr 1972 die Entscheidung 
herbeigeführt: 
Bei der entscheidenden Sitzung des Gemeinderates Lipperts-
reute in Bezug auf den Eingemeindungsvertrag im alten Rat-
haus durfte Überlingens Ex-OB Reinhard Ebersbach im März 
1972 nicht dabei sein. Der damalige Bürgermeister Ernst Vö-
gele habe ihn zwar eingeladen, aber auch zu verstehen gege-
ben, dass er in der Sitzung nicht erwünscht sei, so Ebersbach. 
„Sie müssen draußen warten“, habe Vögele zu ihm gesagt. Mit 
seinem Ratsschreiber und zwei Sekretärinnen sei er nach Lip-
pertsreute gefahren und habe im Hof gewartet, verriet Ebers-
bach. Allerdings hätten die Fenster im Rathaus aufgrund des 
warmen Wetters offen gestanden. „Man hörte also, was da 
drinnen beraten wurde.“ So seien währenddessen bereits die 
Sitze für den Überlinger Stadtrat beschlossen worden. Er habe 

also mitbekommen, wer in den Gemeinderat, in den Touristik-, 
in Landwirtschafts- und Bauausschuss gewählt worden sei. 
Bei der entscheidenden Abstimmung über den Vertrag seien 
praktisch schon alle in die Positionen in der Stadt Überlingen 
gewählt worden. Weshalb Vögele nur noch feststellen habe 
können, dass der Vertrag einstimmig angenommen worden 
sei. „Wir standen draußen und haben Beifall geklatscht“, sag-
te Ebersbach augenzwinkernd. Als Hochzeitsgeschenk habe 
Lippertsreute eine Mehrzweckhalle, die heutige Luibrechthal-
le, erhalten. 
    
Unser Oberbürgermeister Jan Zeitler lobte ebenfalls bei sei-
ner Begrüßung die gute Zusammenarbeit mit Ortsvorsteher 
und Ortschaftsräten. Die Lippertsreuter können stolz auf das 
sein, was in den vergangenen 50 Jahren dank des großen 
bürgerschaftlichen Engagements geschaffen wurde. Er ver-
sprach, sich auch in den nächsten Jahren für Lippertsreute 
immer ein offenen Ohr zu haben. 

Nach dem offiziellen Fassanstich von Ortsvorsteher Hanßler, 
umrahmt von OB Zeitler und Alt-OB Ebersbach gab es Freibier 
für die Gäste. Unterhaltsam ging es weiter mit dem Musikver-
ein Harmonie Lippertsreute und es war wunderbar, dass wir 
endlich wieder Musik in großer Runde hören konnten. Nach-
mittags sorgte der Musikverein Bodman für musikalische Un-
terhaltung. 
Beim traditionellen Feierabendhock am Montagabend, der 
etwas verspätet wegen eines heftigen Gewittergusses, be-
gann, füllten sich die Reihen mit vielen Gästen aus nah und 
fern. Sehr zur Freude der Festbesucher wurde der Abend mu-
sikalisch von der Jugendkapelle des Musikvereins Harmonie 
umrahmt. Toll was die Musikerinnen und Musiker zu Gehör 
brachten. 
Vielen Dank an die beiden Kapellen des Musikvereins Harmo-
nie. 
  
Allen, die wieder zum Gelingen des Dorffestes beigetragen 
haben, sei ein großes Dankeschön ausgesprochen. Viele Hän-
de waren beim Auf- und Abbau notwendig, bei der Bewirtung 
im Hintergrund und Vordergrund, bei der Vorbereitung, der 
Deko usw. 
Herzlichen Dank auch an die Verantwortlichen der sehr schö-
nen Bilderausstellung. 
  
Es war einfach schön, dass wir unser Dorffest feiern konnten. 
Für die ganze Dorfgemeinschaft 
Traudl Keßler 

Geburten 

15. Juli Michel Stengele 

Eltern: Eva und Florian Stengele, Baufnang 

Wir wünschen der Familie für die Zukunft alles Gute 

VORANZEIGE 

Der diesjährige Seniorennachmittag findet am 30.09.2022 
in der Luibrechthalle statt. 
Eine entsprechende Einladung wird von den Ortschafts-
räten in KW 36 persönlich verteilt. 

Ortschaftsrat Lippertsreute 
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Sommer, Sonne, 
Sonnenschein

Kinderseite
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70 Jahre FAL  
(Frickingen-Altheim-Lippertsreute) 

Eine runde Jahreszahl, die ich zum Anlass nehmen möchte, 
einmal mehr in der reichen Geschichte dieses erfolgreichen 
Vereins zu blättern. Das kann in diesem Beitrag natürlich nur 
bruchstückhaft erfolgen. Ausführlicher ist der Werdegang 
des Vereins in der Jubiläumszeitschrift von 2002 beschrieben, 
ergänzt durch Beiträge in den Ortschroniken von Altheim, 
Frickingen und Lippertsreute. Hier also nur kurz die frühe-
ren Zeiten der Abteilung Fußball und etwas ausführlicher die 
neueren Entwicklungen. 

Die Anfänge der heutigen Spielvereinigung Frickingen-Alt-
heim-Lippertsreute (SpVgg FAL) liegen schon weit zurück. So 
wurden bereits 1930 in Frickingen und 1933 in Altheim Fuß-
ballvereine gegründet. Der Zusammenschluss dieser beiden 
Vereine erfolgte 1952. Kriegsbedingt hatten beide Vereine 
mit ihren Mannschaften erhebliche Schwächungen erfahren 
und um auf die Dauer erfolgreich bestehen zu können, ent-
schloss man sich zur Fusion. 

Erster Vorsitzender wurde Alfons Vogler, unterstützt von Her-
mann Busson als sein Stellvertreter, dem Beisitzer Ludwig 
Drost, Kassier und Jugendleiter Anton Carli und dem Sportwart 
Eugen Allweier. Der Jahresbeitrag wurde auf 2 DM festgesetzt. 
Die Eintrittspreise für die Spiele der aktiven Mannschaften be-
trugen damals 40 Pfennige und für die Jugendspiele 20 Pfenni-
ge. Die erste Mannschaft spielte in der B-Klasse, Staffel Überlin-
gen, und die zweite Mannschaft in der C-Klasse. 

In den folgenden 70 Jahren hat sich beim FAL unwahrschein-
lich viel getan. Die 50 Jahre von 1952 – 2002 haben Hubert 
Vögele und Hermann Keller, unterstützt von Karl-Heinz Vogler 
und Caroline Glöser, in einer umfangreichen Jubiläumszeit-
schrift dokumentiert und es lohnt sich, immer wieder mal ei-
nen Blick hineinzuwerfen. 

Aus den vergangenen Jahren möchte ich jeweils nur ein paar 
„Highlights“ erwähnen und dann die letzten 15 Jahre etwas 
näher beleuchten. 

1955: Aufstieg in die A-Klasse. Gespielt wird auf den Sport-
plätzen in Frickingen, damals an der Schule und in Altheim. 
1957: Einführung des Pflicht-Trainings für die aktiven Mann-
schaften. Die A-Jugend erreichte die Bodenseemeisterschaft. 
1961: Theo Ziegler wurde erster Vorsitzender und bekleidete 
dieses Amt fast 10 Jahre lang. 
In den Jahren 1962 bis 1965 wurde der Spielbetrieb nach Alt-
heim verlegt, da der Sportplatz an der Frickinger Schule sa-
niert werden musste. Das Eröffnungsspiel bei der Einweihung 
bestritten wir gegen Pfullendorf, welches 5:5 endete. Ein be-
achtliches Ergebnis, da Pfullendorf in der zweiten Amateurli-
ga spielte und unserem Verein schon wieder das traurige Los 
des Abstiegs in die B-Klasse beschieden war. 700 Zuschauer 
wohnten obigem Spiel bei. 
1971: Im Laufe der Jahre nahm die Beteiligung der Lipperts-
reuter passiven und aktiven Mitglieder am Vereinsleben in ei-
nem solchen Maße zu, dass man sich in der Generalversamm-
lung vom 13. November entschloss, Lippertsreute in den 
Vereinsnamen aufzunehmen. Gleichzeitig fand ein Wechsel 

in der Vereinsführung statt, da Theo Ziegler wegen des tödli-
chen Unfalls seines Sohnes eine Wiederwahl ablehnte. An sei-
ne Stelle trat Hermann Keller. Sein Stellvertreter wurde Fred 
Duske. Neuer Hauptkassier wurde Erhard Jörg. Es blieben 
weiterhin im Amt der Schriftführer Walter Ruther, der Spiel-
ausschussvorsitzende Ernst Hahn sen. und der Jugendleiter 
Herbert Mayer. In der Generalversammlung wurde auch aus-
giebig die Sportplatzfrage diskutiert. Bürgermeister Schwei-
zer berichtete, dass die Gemeindeverwaltung das Allmendge-
lände an der Bruckfelderstrasse zurückgewinnen will, um es 
hernach für ein Sportzentrum zur Verfügung zu stellen. Also 
sozusagen der Startschuss für eine der heute schönsten und 
modernsten Sportanlagen der ganzen Region. 

1974: Und tatsächlich konnte zwei Jahre später der erste Spa-
tenstich zum neuen Sportzentrum getätigt werden. Albert 
Mayer übernahm den ersten Vorsitz. 

1977: Ein markantes Jahr in der Vereinsgeschichte! Die Fertig-
stellung des neuen Sportzentrums wurde nach fast 4-jähriger 
Bauzeit in fast ausschließlicher Eigenarbeit erreicht. 

1982: Im Juni wurden zum ersten Mal die FAL-Dorfmeister-
schaften durchgeführt. Erstmaliger Dorfmeister wurde die 
Mannschaft vom Gasthaus Hirschen aus Altheim. 

1992: Am 22. März fand die offizielle Einweihung des Jugend-
lagers im Dachgeschoss des Clubheims statt. 

1995: Nach 13 Jahren hörten Luise und Rudi Fügner als Club-
heim-Wirte auf. Sie blieben dem FAL aber treu. Luise Fügner 
wusch wie bisher die Trikots aller Mannschaften (ca. 600 Wasch-
maschinenfüllungen im Jahr) und Rudi war als Platzwart uner-
setzlich. Neuer Pächter wurde die Familie Huber aus Altheim. 
1998: Bei den Vorstandswahlen wurde Ulrich Friedheim im 
Amt des 1. Vorsitzenden bestätigt. 
2000/2001: Der mit den Jahren ständig gewachsene Verein 
verlangte zur besseren Bewältigung der vielfältigen Aufgaben 
nach einer Umstrukturierung. Die SpVgg FAL sollte künftig 
aus einem Gesamtverein mit vier selbständigen Abteilungen 
bestehen, die jeweils für die Finanzierung ihrer Aktivitäten 
und die Mitgliederverwaltung selbst verantwortlich sind. 

2005: Hubert Vögele wird zum neuen Abteilungsleiter Fußball 
gewählt und führte sein Amt erfolgreich 11 Jahre lang. Seine 
großen Verdienste wurden u.a. mit der goldenen Verbandseh-
rennadel und dem Titel Ehrenvorstand gewürdigt. 

2007: Der SpVgg FAL gehörten jetzt fünf Abteilungen an. Der 
ganze Stolz ist die Fußball-Jugendabteilung (180 Mitglieder). 
Sie nimmt mit 11 Mannschaften am Spielbetrieb teil. Über 25 
Trainer und Betreuer sind im Einsatz. 

..........2022: 
 In den letzten 15 Jahren bewegte sich in der Abteilung Fuß-
ball weiterhin sehr sehr viel. Sportlich waren es teilweise tur-
bulente Jahre. Da erkämpfte sich die erste Mannschaft in der 
Saison 2011/2012 den 1. Platz in der Landesliga Südbaden 
und ihr gelang somit der direkte Durchmarsch von der Kreis-
liga in die Verbandsliga, wo jetzt FAL erstmals vertreten war. 
Leider musste die Mannschaft in der darauffolgenden Saison 
wieder absteigen, doch gelang 2014/15 unter Trainer Uwe 
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Strüver der erneute Aufstieg in die Verbandsliga Südbaden. 
Aber wieder war uns ein Jahr später der Abstieg beschert (nur 
3 Punkte zum Nichtabstiegsplatz fehlten). 

Nun war die Mannschaft eine feste Größe in der Landesliga 
Südbaden und schon bahnten sich neue Erfolge an, aber „Co-
rona“ machte vieles zunichte. So musste 2019/20 unter Trai-
ner Rudies die Saison abgebrochen werden als FAL auf einem 
aussichtsreichen Platz lag. In der Saison 2020/21 fanden er-
neut keine Rundenspiele statt, dafür aber konnte der Südba-
dische Pokal zu Ende gespielt werden. Im Viertelfinale wurde 
der SV Linx (Oberliga) mit 3:0 zu Hause besiegt. Im Halbfinale 
unterlagen wir unglücklich dem Freiburger FC (Oberliga) mit 
2:3. Dieses Spiel wurde per Livestream im Internet auf YouTu-
be mit Kommentator übertragen. 

Inzwischen hatten Alfred Keller und Christof Keller aus den 
Händen von Hubert Vögele die Abteilungsleitung Fußball 
übernommen. Die Clubheimbewirtung ging von den Fami-
lien Gommeringer (2003 – 2015) an Familie Andritzke (2015 
– 2017) über. 2017 übernahm Familie Emmanouil die Club-
heimbewirtung. 

Erfolgreiche Fußballmannschaften, wachsendes Interesse 
auch im Jugendbereich erforderten natürlich auch eine ent-
sprechende Infrastruktur. Der Bau eines dritten Rasenplatzes 
war dringend geboten. Wie aber ein solch großes Projekt fi-
nanzieren, zumal schon seit 2011 ständig renoviert wurde u.a. 
Kabinen, Terrasse, Clubheim usw. Da bewährte sich wieder 
einmal das großartige Engagement der aktiven und passiven 
Mitglieder, der Gemeindeverwaltung, voran Bürgermeister 
Jürgen Stuckle mit dem Gemeinderat und einer rührigen 
Vorstandschaft. Intensive Gespräche wurden auf Gemeinde-
ebene geführt und vor allem musste eine großer Geldbetrag 
beschafft werden. Die Gemeinde war bereit, sich mit einem 
namhaften Zuschuss zu beteiligen und die Zinsen für die Vor-
finanzierung des Toto-Lotto-Zuschusses sowie die Bürgschaft 
für ein Darlehen zu übernehmen. Der Verein selbst brachte Ei-
genmittel in diese gesamten Bautätigkeiten, Rasenplatz und 
Umbaumaßnahmen des Clubheimes, in Höhe von 80.000 € 
ein und baute ein überaus kreatives Sponsoring aus, welches 
vom Verein durch den symbolischen Verkauf des Sportplat-
zes erfolgreich betrieben wurde und die stolze Summe von 
über 32.000 € erbrachte. Letztendlich erhielt der Verein einen 
tollen dritten Platz inclusive Parkplätze, Bewässerungs- und 
Flutlichtanlage sowie eine umfassende Erneuerung des Club-
heims. Um nun den Erhalt des Geschaffenen zu gewährleisten 
und die immer wieder neu auf die Abteilung zukommenden 
Aufgaben besser bewältigen zu können, wurde 2016 ein För-
derverein gegründet. 

Was da alles geschaffen wurde ist einfach super. Alle haben sich 
eingebracht und freuen sich über das Gemeinschaftswerk, das 
sich in der Sportwelt hier im Linzgau sehen lassen kann. 

Seit eh und je stand das Engagement im Jugendbereich im 
Vordergrund. So wurde 2016/17 zur strukturellen und kon-
zeptionellen Förderung des Nachwuchses ein Jugendkon-
zept erstellt: 

Konzept:
•	 Das Jugendkonzept der SpVgg F.A.L. soll der Nachhaltigkeit 

des Vereins dienen. Sportliche wie auch persönliche Aus- 
und Weiterbildung soll auch im Bereich des Hobbyfußballs 
unterstützt werden. Das Wir-Gefühl soll den Verein stärken 
und weiterführen

•	 Integration ist heutzutage das Thema Nummer ein. Jugend-
trainer sind nicht nur Fußballvermittler, sondern auch eine 
Art Sozialarbeiter

•	 Disziplin, Bescheidenheit und Fairness soll nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch neben dem Platz vermittelt werden

•	 Der Spaß muss im Vordergrund stehen
•	 Der stetige Austausch zwischen Spielern, Trainern und 

Funktionären verstärkt die Gemeinschaft und die Produkti-
vität (Trainersitzungen sind Pflicht)

•	 Sportliche Vorgaben schaffen, um mit gegebenen Mitteln 
erfolgreich zu sein

Von 2020- 2022 wurden die bisherigen Baumaßnahmen noch 
getoppt. 

Durch die vielen Spiele der Aktiven und Jugendmannschaf-
ten waren die drei Kabinen zu wenig, so dass sich einzelne 
Mannschaften an Spieltagen immer wieder im Jugendlager 
umziehen mussten. Somit wurde mit dem Neubau eines An-
baus gestartet, der in Summe vier Kabinen, einen Gemein-
schaftsraum, neue Schiedsrichterkabinen und einen Wasch-
raum enthielt. Ferner wurde die WC-Anlage der Gastronomie 
komplett saniert und erweitert. 

Auch dieses Projekt konnte wieder nur durch viele Helfer, al-
len voran Fritz Datz und der sehr guten Kooperation mit der 
Gemeinde Frickingen umgesetzt werden. 

Seit 2020 zeichnen ein enges Abteilungsleitungsteam mit 
Martin Strehl, Abteilungsleiter; Philipp Arnold, Stellvertreter; 
Matthias Eschbach, Finanzen; Mathias Schmid, Jugend und 
Claudio Sebastiani, sportliche Leitung, (bis 2021 Rainer Leist-
le) sowie 14 weiteren ehrenamtlichen Personen verantwort-
lich. 

1978 erfuhr der bis dahin reine Fußballverein weitere Berei-
cherungen durch die Gründung zahlreicher Abteilungen. Es 
wurde die Tennisabteilung gegründet. Schon ein Jahr später 
konnten die beiden neu erbauten Tennisplätze eingeweiht 
werden. 

1985 kam die Abteilung Tischtennis hinzu. Erster Abteilungs-
leiter war Jens Hildebrand. 

Die Saison 1999/2000 war sportlich äußerst erfolgreich, denn 
mit dem ehemaligen Bundesligaspieler Rudi Stumpe als 
Spielertrainer wurde die 1. Mannschaft Vizemeister der Lan-
desliga. 

Seit 1997 bietet die SpVgg FAL auch Leichtathletik mit meh-
reren Unterabteilungen an. In den FAL-Nachrichten wird stets 
von deren vielen erfolgreichen Aktivitäten berichtet. 

Hermann Keller & Philipp Arnold 
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Musik ist kein Pappenstiel.... 

... aber was die jüngsten Harmonieler beim traditionellen 
Frühjahrsvorspiel am Mittwoch, den 29.06.2022 wieder auf 
der Bühne zeigten, war echt spitze und machte der Blasmusik 
alle Ehre. Bei sommerlichen Temperaturen, spritzigen Klän-
gen und flinken Fingern hieß es Bühne frei, Ohren auf und los 
geht’s: Mit traditionellen Weisen wie „Feinsliebchen“, echten 
Klassikern wie „Freude schöner Götterfunken“ oder aktuellen 
Hits wie „All of me“ versüßte der Harmonie-Nachwuchs den 
Zuschauern den Abend und hat sich im Anschluss eine But-
terbrezel und ein Spezi mehr als verdient. Die Jüngsten unter 
den Jüngsten - unsere Blockflöten - haben sogar als kleines 
Blockflötenorchester nicht nur die Eltern stolz gemacht und 
teilweise ihre erste Feuertaufe mit Bravour bestanden. 

Da waren nicht nur die Ausbilder, die Eltern und unser Ju-
gendleiter Tobias stolz! Auch Uwe Keller, welcher routiniert 
und mit viel Spaß als Dirigent des Nachwuchsorchesters für 
David Weber eingesprungen war, grinste mit seinen erleich-
terten Schützlingen um die Wette. Denn auch das Nach-
wuchsorchester hat sich verjüngt: Während nun einige „alte 
Hasen“ zu den „Großen“ in die Jugendkapelle wechselten, 
sammeln die Jüngeren nun bei David Weber ihre ersten Or-
chestererfahrungen. Da war nach der langen auftrittslosen 
Durststrecke das Vorspiel ein echtes Highlight und Nervosi-
tät pur. Das Orchester brillierte mit Melodien wie „A Million 
dream“ und „Genji Koto“ und schickte mit „Coconut Song“ die 
Zuhörer auf einen Kurztrip in die Karibik. Musik ist zwar echt 
kein Pappenstiel, aber Musik macht Freu(n)de und begeistert 
immer wieder aufs Neue. Wir freuen uns bereits heute auf das 
Herbstvorspiel und sind gespannt, was die jungen Harmonie-
Stars bis dahin alles lernen. 

Musikverein „Harmonie“ Lippertsreute e.V. 

Vorankündigung Generalversammlung 

Wann: Samstag, 24. September 2022 um 20 Uhr 
  
Wo: Luibrechthalle, Lippertsreute 
  
Wir holen unsere Generalversammlungen aus den Jahren 
2020 und 2021 nach und freuen uns über viele interes-
sierte Zuhörer. 

Neben umfangreichen Wahlen und Ehrungen, werden 
wir auch über den aktuellen Stand zu unserer Suche nach 
einem passenden Probelokal berichten. 

Musikkapelle und Jugendkapelle sorgen zudem abwech-
selnd für musikalische Unterhaltung. 
  
Die Generalversammlung des Förderverein  Musikverein 
»Harmonie« Lippertsreute e.V.  findet zuvor um 19 Uhr in 
der Grundschule in Lippertsreute statt. 
  
Ihr Musikverein »Harmonie« Lippertsreute e.V. 
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Was für ein Sommer! Nach vielen schönen und unvergess-
lichen Auftritten freuen wir uns im August auf eine kleine, 
wohlverdiente Sommerpause. Vielen Dank an alle treuen Fans 
und Zuhörer – für euren Applaus, fürs Mitsingen und Mitfei-
ern. Ihr macht unsere Auftritte jedes Mal aufs Neue besonders. 

Bis bald, 
Euer Musikverein »Harmonie« Lippertsreute 

Besuch in der  
Stadtbücherei Überlingen 

Am Montag, den 23.5.2022 sind wir mit dem Bus und 
allen Schulklassen in die Bücherei nach Überlingen 
gefahren. Zuerst wurde uns dort eine Geschichte 
erzählt, danach durften wir uns in der Bücherei um-
schauen und in den Büchern lesen und stöbern. Spä-
ter haben wir einen Bücherausweis bekommen, mit 
dem haben wir uns Bücher ausleihen dürfen. Jeder 
hat unterschiedliche Bücher ausgeliehen. Damit wir 
immer wissen auf welcher Seite wir sind, haben wir 
noch einen Lesezeichen geschenkt bekommen. Es war 
ein spannender Ausflug und ich hoffe, dass alle viel 
Spaß beim Lesen uns Ausleihen haben.  
  
Till (7 Jahre, Klasse 2 Grundschule Lippertsreute) 
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Waldtag 

Am Dienstag, den 31. Mai 2022 haben wir, die 2. Klasse, einen 
Ausflug in den Wald gemacht. Geführt hat uns Markus, der 
sich im Wald gut auskennt. Im Wald waren fünf Tiere aus Holz 
versteckt. Markus hat uns etwas über die Tiere erklärt. Danach 
haben wir eine Vesperpause gemacht. Anschließend spielten 
wir das Spiel: Wölfe und Rehe. 

Dabei mussten die Wölfe die Rehe umzingeln. Nach diesem 
Spiel haben wir einige Blätter, Äste und Rindenmulch vom 
Boden aufgesammelt und auf einen Stapel gelegt. Daraus 
legten wir dann ein Bild auf dem Boden. Danach hat jeder ei-
nen Spiegel bekommen. Wir haben die Spiegel unter unsere 
Nase gehalten, sodass wir nur die Baumkronen sehen konn-
ten. Markus hat uns geführt und wir haben uns am Schluss 
von ihm verabschiedet und sind zurück zur Schule gelaufen. 
Es war sehr spannend und wir haben viel Neues gelernt. 
  
Paul (8 Jahre) Grundschule Lippertsreute-Deisendorf 

Landgasthof Keller sucht 

Theken-Mitarbeiter/-in, 
Service-Mitarbeiter/-in, 
Mitarbeiter/-in auf der Etage 

Bezahlung: auf 450 €-Basis, in Teilzeit, über die Saison 
oder als Ferienjob ( gerne auch Studenten oder Schü-
ler). Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail 

Landgasthof Keller, 
Riedweg 2 88662 Üb-Lippertsreute 
Tel. 07553 837290, 
info@landgasthofkeller.de 

Wohnungssuche 
Nachdem sich unsere ukrainischen 

Mitbewohner dafür entschieden haben, 
dauerhaft in Überlingen zu bleiben, 

möchten wir, Familie Tanzer, 
sie nun unterstützen hier in Lippertsreute 

oder Umgebung eine kleine Wohnung 
oder Ferienwohnung zu finden. 

3 Personen: 
Mutter, Tochter 20 Jahre alt 

und Sohn 12 Jahre alt. 

Nähere Infos unter Tel.: 07553 7288
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Sommerabschluß mit den Ministranten 
Bei schönstem Sonnenschein und heißen Temperaturen trafen sich die Ministranten am Samstag den 16.7. 2022 im 
Pfarrheim. Zu Beginn mussten wir noch kurz einige organisatorische Dinge besprechen. Aber dann wurden die Putz-
lappen ausgepackt und an alle verteilt! „Was soll denn das bedeuten?“, war in den Gesichtern zu lesen. „Müssen wir 
etwas putzen?“ Einer der Minis meinte, daß es kein Problem sei, da er sowieso gerne Fenster putzen würde. Es hellten 
sich jedoch schnell die Gemüter wieder auf, als sie hörten, dass wir die Lappen zum Basteln von wiederverwertbaren 
Wasserbomben brauchen. Nachdem jeder mehrere Wasserbomben hergestellt hatte, machten wir uns auf zum nahe 
gelegenen Grottenlochbrunnen. Ab da war kein Halten mehr und es wurde ein wildes Durcheinander, bis alle nass und 
der Brunnen fast leer war. Erschöpft und zufrieden ließen wir uns zum Abschluß ein Eis schmecken. Dann machte sich 
jeder wieder gut abgekühlt auf den Heimweg. 

Euch Ministranten ein herzliches Dankeschön für euer Engagement! 

Nicole und Sandra 

Kri� araki-Salat (Nudelsalat) 
ZUTATEN:  
500 g Kritharaki Nudeln (griechische Nudeln 
in Reisform) 
2-3 bunte Paprika 
400 g Kochschinken oder Salami 
Dressing: 
130 g Essig nach Wahl 
130 g Wasser 
ca. 80-100 g Zucker 
50 g Öl 
2 EL Curry 
1 EL (Kräuter-)Salz 
Etwas Pfeff er 

ZUBEREITUNG

1)   Die Nudeln nach Packungsanweisung kochen  
und mit kaltem Wasser abschrecken. 

2)   Paprika und Schinken-/Salami in kleine Würfel 
schneiden und mit den abgekühlten Nudeln ver-
mischen. 

3)   Alle Zutaten für das Dressing gut verrühren und 
mit den Nudeln und den restlichen Zutaten ver-
mischen. Evtl. etwas von dem Dressing zurück-
behalten und erst später hinzugeben, wenn die 
Nudeln die Flüssigkeit an sich schon aufgesaugt 
haben. 

  
Mit den sonstigen Zutaten kann frei variiert werden. 
Entweder komplett vegetarisch ohne Schinken/Sa-
lami und statt dessen noch z.B. Gurken o.ä. hinzuge-
ben. 

Guten A� etit     
       SONJA STAROSTA
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Um 11 Uhr haben wir uns auf dem Busparkplatz Zimmerwiese 
in Überlingen getroffen. Der Bus aus Stuttgart mit 26 Kindern 
kam da auch dazu. 

Dann sind wir zusammen zum Grillplatz am Gondelehafen 
gewandert. Wir haben uns im Kreis aufgestellt und unsere 
Brieffreunde persönlich begrüßt. Die Erwachsenen haben 
den Grillplatz aufgebaut. Wir haben in dieser Zeit zusammen 
mit den neuen Freunden gespielt. 

Danach haben wir leckere Wurst mit Brötchen gegessen. 

Dann haben wir ein lustiges Spiel gemacht und das ging so: 
Wir haben uns in einen Kreis gestellt und alle in Kreisrichtung 
geguckt. Dann haben wir versucht uns auf die Knie des Kindes 
hinter uns zu setzen. Das hat nicht sofort geklappt wir haben 
dann viel geübt. Dann plötzlich ging es und alle konnten die 
Hände hoch machen. 

Wir hatten viel Spaß und durften dann alle in den Bodensee 
mit den Füßen rein und auch noch auf dem Spielplatz spielen. 

Danach sind die Kinder aus Stuttgart wieder zum Busplatz ge-
wandert und mit dem Bus wieder nach Hause gefahren. 

Dann kamen noch Eltern und Geschwister von unserer Klasse 
zum Grillplatz. Dann haben wir nochmal gegrillt. 

Wir haben dann abgebaut und dann war das schöne Fest lei-
der vorbei.
 
Wir hatten alle ganz ganz viel Spaß 

Euer Till Hannes Pollpeter 

SOMMERFEST 2. KLASSE – GRUNDSCHULE LIPPERTSREUTE –  
Treffen mit der Partnerschule Ameisenbergschule aus Stuttgart 
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SOMMERFEST 2. KLASSE – GRUNDSCHULE LIPPERTSREUTE –  
Treffen mit der Partnerschule Ameisenbergschule aus Stuttgart 



Seite 14  

Lippertsreuter Blättle

Die „Öko-Ecke“ Hilfe - Essen verursacht CO2! 
... und dabei esse ich doch so gerne! 

Die Sommerferien stehen vor der Tür, wie schön! Ich weiß nicht, was für Sie der Aspekt von Ferien ist, auf den Sie sich 
am meisten freuen; vielleicht das Reisen, vielleicht langes Ausschlafen, vielleicht tagelanges Liegen am See. Für mich 
ist definitiv eine der schönsten Seiten der Ferien, zusammen mit meinem Mann in Ruhe und Muße zu kochen! Doch 
genauso wie das Reisen muss sich der inzwischen klimasensibilisierte Mensch fragen: Wie klimafreundlich sind meine 
Essgewohnheiten? Immerhin erzeugt die Lebensmittelproduktion ein Drittel der weltweiten CO2-Emissionen*! Deshalb 
folgen, bevor Sie in die Sommerferien starten, ein paar Tipps, wie Sie sowohl Umwelt als auch dem eigenen Bauch Gutes 
tun können. Einiges ist inzwischen sicher jedem bewusst, einiges vielleicht doch interessant...

1. Der erste Punkt ist klar: regional einkaufen! Lange Lieferwege verursachen viel CO2-Ausstoß, logisch. Die Mango aus 
Peru? Ananas aus Costa Rica? Muss doch nicht unbedingt sein. Am besten beim Bauern oder im Hofladen kaufen, 
oder im Einkaufsladen auf regionale Produkte achten. Discounter sind da nicht so gut aufgestellt. Edeka etwa bietet 
eine Produktpalette „Unsere Heimat“ an, sprich die Lebensmittel kommen zumindest aus Baden-Württemberg.

2. Auch bekannt: Auf Plastikverpackungen verzichten, wo es geht. Auch das ist im Discounter schwierig, wo es keine 
Waagen gibt und Obst und Gemüse in bestimmten Gewichtsgrößen in Plastik angeboten werden. Besser wäre es, 
kleine, leichte Netze dabei zu haben und die Menge abzuwiegen, die man wirklich braucht. Dadurch vermeidet 
man auch, mehr zu kaufen, als man eigentlich will.

3. Was manche nicht gerne hören: Fleischessen ist nicht gut für’s Klima. Die Fleischerzeugung hat einen gewaltigen 
CO2-Ausstoß und bedarf allein für die Fütterung der Tiere Unmengen Getreide, die in anderen Teilen der Welt die 
Menschen liebend gerne selber essen würden.

4. Wenn schon Fleisch, dann welches? Rindfleisch ist nicht gut, da Rinder viel Methan ausstoßen (sie rülpsen und fur-
zen, Entschuldigung...) und ihre Aufzucht sehr land- und wasserintensiv ist. Besser ist da schon Schweinefleisch, am 
besten ist Geflügel. Und bitte nicht immer nur das Hähnchenbrustfilet kaufen, sondern auch die anderen Teile! Wie 
lecker ist eine selbstgekochte Hühnersuppe!

5. Was eigentlich richtig gut ist, ist Wild! Allerdings gibt es natürlich kein ausreichend großes Angebot für alle. Nur 
solange das Reh ohne Zutun des Menschen aufwächst und der Jäger großteils zu Fuß im Wald herum stiefelt, bleibt 
die Öko-Bilanz schön niedrig. Verfallen plötzlich alle auf Rehfleisch und wir stampfen große Zuchtanlagen aus dem 
Boden, dann war’s das wieder einmal...

6. Ein Wort zu Fisch: Seeeehr gesund, klar, einmal die Woche Fisch, heißt es an jeder Ecke. Allerdings: Denken wir mal 
an den (teilweise leergefischten) Zustand der Weltmeere! Und von uns aus bis zum nächsten Meer ist es schon 
eine Ecke, da haben wir also wieder lange Lieferwege. Eine gute Möglichkeit ist daher Fisch aus (regionaler) Zucht. 
Fischsorten, die in unserer Region natürlich vorkommen, ist der Vorzug zu geben vor Red Snapper und anderen 
Exoten. Also lieber Karpfen und Forelle essen statt Meeresfisch.

7. Leider muss man auch Milchprodukte zu den „Klimasündern“ zählen. Deren Öko-Bilanz ist der des Fleisches gleich. 
Vielleicht sollten wir Käse künftig bewusster und mit mehr Genuss essen. Oder die Butter mal durch Margarine er-
setzen. Auch Milchersatz ist diesbezüglich besser als Kuhmilch. Also warum nicht mal die Hafermilch ausprobieren?

8. Aber auch Veganer können die CO2-Emission ihrer Lebensmittel reduzieren. Zum Beispiel haben Kartoffeln eine 
wesentlich bessere Klimabilanz als Reis! Viel besser sind in dieser Hinsicht auch Nudeln, Bohnen, Linsen etc.

9. Was Getränke betrifft: Am klimaschonendsten ist es natürlich, Leitungswasser zu trinken! Braucht weder Plastik- 
noch Glasflasche, die man heran karren muss. Und die Trinkwasserqualität in Deutschland ist besser als die von 
Mineralwasser!

10. Ein für viele sehr unangenehmer Punkt zum Schluss: Kaffee ist ein Klimakiller, leider... Achten Sie auf nachhaltigen 
Anbau! Und zu viel Kaffee ist eh’ nicht gesund...

 
Will man nun ein Resummee ziehen, dann könnte man vielleicht sagen: Selber kochen, viel Gemüse, wenig Fleisch und 
wenig Milchprodukte. Damit liegt man gar nicht so falsch. In diesem Sinne wünsche ich allen einen genussvollen Som-
mer! 

Ihre Sonja Dieterich 

* Ich beziehe mich als Grundlage dieser Kolumne auf den Artikel „Essen ohne Reue“ der Ausgabe „Die Zeit“ Nr. 28 vom 
7. Juli 2022. 
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Patrozinium in 
Lippertsreute 

Zum Fest „Mariä 
Aufnahme in den 
Himmel“ wird mitten 
im Sommer das 
österliche Verspre-
chen laut, dass wir 
alle für den Himmel 
bestimmt sind. 

Gott freut sich, dass 
es dich und mich und Maria gibt, und wir 
sollen ewig sein. 

Maria - diese unendlich liebevolle Frau ist nicht im Tod geblie-
ben. Sie lebt weiter im ehrenden Gedächtnis der Kirche, im 
Herzen ihrer VerehrerInnen und bei Gott. 

Ihr zu Ehren ist die Kirche in Lippertsreute auf „Unsere Liebe 
Frau“ geweiht. 

Die feierliche heilige Messe zum Patrozinium findet am 
Samstag, den 13.08.2022 um 18 Uhr statt. 

Sie dürfen gerne Kräuterbüschel mitbringen. Diese werden 
während des Gottesdienstes gesegnet. 

Im Anschluss laden wir zu einem Umtrunk und zum geselli-
gen Miteinander auf dem Kirchplatz ein. 

Kurz zusammengefasst: 

Warum?  Patrozinium Mariä Himmelfahrt in Lippertsreute 
Was?  Feierlicher Gottesdienst mit Kräuterweihe und 

anschließendem Umtrunk 
Wann?   Samstag, 13.08.22 um 18:00 Uhr 
Wer?  Die ganze Seelsorgeeinheit und Gäste darüber 

hinaus 

VdK Ortsverband Owingen 

Am Dienstag, den 27. September 2022, findet ab 14:30 Uhr 
im Gasthaus zum Adler in Hohenbodman ein Kaffeenachmit-
tag statt. 

Eingeladen zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder mit 
Partner und Freunde des Sozialverbandes VdK Owingen. 

Das Gasthaus Adler öffnet an diesem Nachmittag extra für 
uns und es wird leider die letzte Veranstaltung in diesen 
Räumlichkeiten sein, da ab dem 01.Okt. 2022 das Lokal ge-
schlossen bleibt. 

Für eine bessere Planung und dem Einkauf von Kuchen bitten 
wir um verbindliche Anmeldung bis 22. Sept. 2022 bei Ro-
land Gaus Tel. 07551-831139 
oder unter E- Mail rolandgaus@gmx.de. 

Über einen regen Besuch würde sich die Vorstandschaft und 
die Wirtin Marianne sehr freuen. 

Mit freundlichem Gruß 
Roland Gaus (1. Vorstand) 

Redaktionsschluss für das  
nächste Heft, Nr. 306 Oktober 2022,  
ist der 19. September 2022  

Redaktionsteam 
Sonja Dieterich, Irene Hanßler, Siegfried Hanßler, Michael 
Jurtz, Hermann Keller, Traudl Keßler, Günther Kiefer, 
Mike Kraft, Gottfried Mayer, Sonja Starosta, Priska Keller 
(auch Organisation der Verteilung), 
Lisa Schatz (Kinderseite) 
Dieter Widmann (Internet).  
Das Titelbild ist ursprünglich von Barbara Dorn, Fotomon-
tage von Joachim Knoll. 

Die verwendeten Fotos sind von verschiedenen Personen 
fotografiert. Alle uns zur Verfügung gestellten Fotos kön-
nen von uns, ohne Rechte anderer zu verletzen, verwen-
det werden. 

Druck: Primo Verlag Anton Stähle, Stockach 
  
e-Mail Adresse für alle Berichte:  
blaettle@lippertsreute.de.  

Bitte die Bilder nicht in den Text fix einsetzen. Bilder 
bitte immer getrennt einsenden.  
Wir möchten alle bitten, die Beiträge pünktlich zum 
Redaktionsschluß zu schicken oder zumindest anzu-
melden, dass wir in unserer Redaktionssitzung besser 
planen können. 
  
Topaktuelle Termine und Informationen aus dem Blättle 
finden Sie auch im Internet unter: 
http://www.lippertsreute.de 

Geführte Wanderungen 

Samstag, 13. August 15.30 Uhr – ca. 17.30 Uhr 
Lippertsreuter Geschichtsweg! 
Mindestteilnehmer: jeweils 6 Personen 
Treffpunkt: Parkplatz beim Ortsausgang Richtung Ernats-
reute. 

Infos + Anmeldungen bis tags zuvor bei Hermann Keller, 
Tel.:07553/7472 
oder e-mail: kellerhermann@gmx.de 
  
Außerdem finden samstags wieder die beliebten Felsen-
kellerführungen in der Brauerei Keller statt. 
Beginn: 10 Uhr, Dauer ca. 1 Stunde. 

Anmeldungen + Infos: Landgasthof Keller, 
Tel.: 07553 / 827290 
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Diesen Monat habe ich mir ein Buch der Drei ??? genommen, es auf zufälligen Seiten aufgeschlagen 
und jeweils das erste Wort genommen. Die Wörter stehen von links nach rechts, von oben nach un-
ten, von rechts nach links und von unten nach oben. 
Buchstaben können doppelt belegt sein! 

Achtung: Dises Mal sind auch welche diagonal geschrieben ;) Ich wünsche ganz viel Rätselspaß
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Die katholischen Kirchentermine in Lippertsreute im August 2022  

Di. 02. Aug.    18:00  Rosenkranz in Maria im Stein 
Di. 02. Aug.    18:30  Heilige Messe in Maria im Stein 
Sa. 06. Aug.    18:30  Vorabendmesse 
Di. 09. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 09. Aug.    18:30  Heilige Messe 
Sa. 13. Aug.    18:00  Heilige Messe zum Patrozinium mit Kräuterweihe 
Di. 16. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 16. Aug.    18:30  Heilige Messe 
So. 21. Aug.    10:30  WortGottes Feier 
Di. 23. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 23. Aug.    18:30  Heilige Messe 
Sa. 27. Aug.    18:30  Vorabendmesse 
Di. 30. Aug.   18:00  Rosenkranz 
Di. 30. Aug.    18:30  Heilige Messe 
  

Die katholischen Kirchentermine in Lippertsreute im September 2022 

So. 04. Sept. 10:30  WortGottes Feier 
Di. 06. Sept.   18:00  Rosenkranz in Maria im Stein 
Di. 06. Sept.   18:30  Heilige Messe in Maria im Stein 
Sa. 10. Sept.   18:30  Vorabendmesse 
Di. 13. Sept.   18:00  Rosenkranz 
Di. 13. Sept.   18:30  Heilige Messe 
So. 18. Sept.   10:30  WortGottes Feier 
Di. 20. Sept.   18:00  Rosenkranz 
Di. 20. Sept.   18:30  Heilige Messe 
Sa. 24. Sept.  18:30   Vorabendmesse 
Di. 27. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 27. Aug.    18:30  Heilige Messe   

  

Die evangelischen Kirchentermine in Salem / Heiligenberg im August 2022 

So. 07. Aug.    10:00  Gottesdienst in Salem Betssal 
So. 14. Aug.    10:00  Gottesdienst in Heiligenberg 
So. 21. Aug.    10:00  Gottesdienst in Salem im Gemeindehaus 
So. 28. Aug.    10:00  Gottesdienst in Heiligenberg 
  

Die evangelischen Kirchentermine in Salem / Heiligenberg im September 2022 

So. 04. Sept.   11:00   Ökumenischer Gottesdienst in Salem im Münster 
So. 11. Sept.   10:00  Gottesdienst mit Abendmahl in Heiligenberg 
Sa. 17 Sept.   15:00  Gebetsandacht in Heiligenberg im Friedwald 
So. 18. Sept.   10:00  Taufgottesdienst am Brunnen Sternenhof im Schloss Salem 
So. 25. Sept.   17:00  Gottesdienst zum Frauensonntag in Heiligenberg  
  
die Kirchentermine wurden zusammengestellt von Günther Kiefer  
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Die aktuellen Vereinstermine für August 2022 

Turnerfrauen Lippertsreute 
Schulferien, daher kein Sport in der Luibrechthalle 

Luibrechthopser Lippertsreute 
Schulferien, daher bitte selbst für sportliche Betätigung sorgen 

Seniorenturnen 
Schulferien, Luibrechthalle geschlossen 

Katholische Kirchengemeinde 
Sa. 13.  Aug. 18:00  Kirche zum Patrozinium, danach Beisammensein vor der Kirche 

Ortschaftsrat Lippertsreute 
Im August ist keine Sitzung des Ortschaftsrates geplant 

Lippertsreuter Blättle Redaktion 
Keine Sitzung im August, erst wieder im September  

Ferien im August 
Im August sind Schulferien 

Die aktuellen Vereinstermine für September 2022 

Musikverein Harmonie Lippertsreute 
Sa. 24. Sept.    20:00   Generalversammlung des Musikvereins Harmonie in der Luibrechthalle. 
     Davor um 19:00 Uhr Generalversammlung des Fördervereins Harmonie in der Grundschule 

Turnerfrauen Lippertsreute 
Mo. 12. Sept.    19:45   Sport in der Luibrechthalle 
Mo. 19. Sept.    19:45   Sport in der Luibrechthalle   
Mo. 26. Sept.    19:45   Sport in der Luibrechthalle 

Luibrechthopser Lippertsreute 
Di. 13. Sept.    20:00   Sport in der Luibrechthalle 
Di. 20. Sept.    20:00   Sport in der Luibrechthalle 
Di. 27. Sept.    20:00   Sport in der Luibrechthalle 
Seniorenturnen 
Do. 15. Sept. 09:15   Sport in der Luibrechthalle 
Do. 22. Sept. 09:15   Sport in der Luibrechthalle 
Do. 29. Sept. 09:15   Sport in der Luibrechthalle 

Ortschaftsrat Lippertsreute 
Mo. 12. Sept.    20:00    Sitzung des Ortschaftsrats. Bürgeranfragen können weiterhin persönlich oder auch schrift-

lich gestellt werden 

Lippertsreuter Blättle Redaktion (Termin für Beiträge bzw. Anmeldung von Beiträgen) 
Mo. 19. Sept.    18:30   Sitzung für die Oktober Ausgabe  

VdK Owingen / Lippertsreute 
Di. 27. Sept.    14:30   Kaffeenachmittag in Hohenbodman 

Ferien im September 
Im September sind noch bis zum 11.9. die Sommerferien  
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Terminübersicht August 2022  

1 Mo  Biomüll 

2 Di   

3 Mi   

4 Do  gelber Sack

5 Fr   

6 Sa   

7 So   

8 Mo   Biomüll sowie Restmüll 2 und 4-wöchig

9 Di   

10 Mi   

11 Do   

12 Fr   

13 Sa 18:00 Patrozinium in der Kirche

14 So   

15 Mo  Biomüll 

16 Di   

17 Mi   

18 Do  gelber Sack

19 Fr   

20 Sa   

21 So   

22 Mo  Biomüll und Restmüll 2-wöchig

23 Di   

24 Mi   

25 Do   

26 Fr  Papier, Pappe, Kartonagen

27 Sa   

28 So   

29 Mo  Biomüll 

30 Di   

31 Mi   

Ärztlicher Notdienst 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der niedergelassenen Ärzte im Krankenhaus 
Überlingen zwischen 8:00 und 21:00 Uhr an Wochenenden und Feiertagen. 

NEU 
Tel. Nr. des Bereitschaftsdienstes, auch außerhalb der Öff nungszeiten, 
DRK-Rettungsleitstelle bundesweit 116117 
Kinderärztlicher Notfalldienst in Überlingen 01801/929206 
In lebensbedrohlichen Fällen Rettungsdienst oder Notarzt Notrufnummer 112 

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der niedergelassenen Ärzte im Krankenhaus 
Überlingen zwischen 8:00 und 21:00 Uhr an Wochenenden und Feiertagen. 

NEU 
Tel. Nr. des Bereitschaftsdienstes, auch außerhalb der Öff nungszeiten, 
DRK-Rettungsleitstelle bundesweit 116117 
Kinderärztlicher Notfalldienst in Überlingen 01801/929206 
In lebensbedrohlichen Fällen Rettungsdienst oder Notarzt Notrufnummer 112 
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Terminübersicht September 2022  

1 Do  gelber Sack

2 Fr    

3 Sa    

4 So    

5 Mo  Biomüll sowie Restmüll 
2 und 4-wöchig

6 Di    

7 Mi    

8 Do    

9 Fr    

10 Sa    

11 So    

12 Mo  Biomüll

 Mo 19:45 Turnerfrauen: Halle  

 Mo 20:00 Ortschaftsratsitzung  

13 Di 20:00 Hopser: Halle  

14 Mi    

15 Do  gelber Sack

 Do 9:15 Seniorenturnen  

16 Fr    

17 Sa    

18 So    

19 Mo  Biomüll und Restmüll 2-wöchig

 Mo 18:30 Blättle Redaktionssitzung  

 Mo 19:45 Turnerfrauen: Halle  

20 Di 20:00 Hopser: Halle  

21 Mi    

22 Do  Gartenabfall

 Do 9:15 Seniorenturnen  

23 Fr  Papier, Pappe, Kartonagen

 Sa 20:00 Harmonie: 
Generalversammlung in der Luibrechthalle

 

25 So    

26 Mo  Biomüll

 Mo 19:45 Turnerfrauen: Halle  

27 Di 14:30 VdK: Kaff eenachmittag Adler Hohenbodman  

 Di 20:00 Hopser: Halle  

28 Mi    

29 Do  gelber Sack

 Do 9:15 Seniorenturnen  

30 Fr  Seniorennachmittag  

31 Sa    


